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Neue Blühwiese dank Landesumweltstiftung 

Pilotprojekt für naturnahe Stadtbegrünung  
 

Bernburg – Inmitten der Plattenbausiedlung an der Martin-Niemöller-Straße in 

Bernburg wurde ein lebendiger Naturraum angelegt. Auf der bisher eher kargen 

Brachfläche soll es künftig auf knapp 3.000 Quadratmetern summen und blühen. 

Ermöglicht wurde das Pilotprojekt durch die Projektförderung der Stiftung Umwelt, 

Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK). Die feierliche Übergabe 

des Förderbescheids fand am Donnerstag, 8. Mai, statt. 

Das Wohngebiet ist von typischen DDR-Plattenbauten geprägt. Mit dem Rückbau 

einzelner Wohneinheiten entstand eine Abrissfläche, die nicht weiter genutzt wurde. Die 

Wohnungsgenossenschaft Bernburg, die Bernburger Wohnstättengesellschaft und die 

Hochschule Anhalt haben sich dieser freien Lücke nun angenommen, um hier eine 

vielfältige, naturnahe Grünfläche entstehen zu lassen.  

Die neugestaltete Fläche umfasst eine Blühwiese, ergänzt durch eine Streuobstwiese mit 

6 Apfelbäumen sowie 8 hochstämmigen Wildobstarten wie Kornelkirsche, Felsenbirne, 

Mispel und Mehlbeere. Zudem wurden 11 standortgerechte Laubbäume – darunter Linde, 

Eiche und Ginkgo – als Solitär oder in Gehölzinseln gepflanzt. Ein neu errichteter 

Infopunkt mit Sitzgelegenheiten lädt zum Verweilen und Entdecken ein. 

 

Zuvor wurde die Fläche unterschiedlich gepflegt: Während ein Teil als Streuobstwiese mit 

regelmäßigem Rasenschnitt genutzt wurde, blieb der andere Teil ungenutzt. Das neue 

Konzept vereint die Stärken beider Varianten und schafft ein naturnahes Mosaik aus 

Offenland und Gehölzbereichen als wertvollen Lebensraum für Insekten und Vögel, als 

grüner Lernort und als attraktive Aufwertung des Wohnumfelds. 
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Die Hochschule Anhalt, die für Planung und Saatgut verantwortlich war, wird das Projekt 

auch künftig fachlich begleiten und die Wohnungsunternehmen bei der naturnahen 

Pflege beraten. Die SUNK förderte das Kooperationsvorhaben, 18.440 Euro Fördermittel 

gingen dafür an die Wohnungsgenossenschaft, 9.289 Euro an die Bernburger 

Wohnstättengesellschaft. 

 

„In diesem Pilotprojekt haben regionale Partner zusammengefunden und gemeinsam die 

Grundlage für ein Stück Natur mitten in der Stadt geschaffen. Für uns als 

Landesumweltstiftung eine beispielhafte Synergie, die wir gern unterstützen“, so Dr. Nele 

Herkt, Geschäftsführerin der SUNK. 

 

Mit dem neuen Naturraum gewinnen alle Beteiligten: 

 

• Die Wohnungsunternehmen schaffen ein ökologisches und daher attraktives 

Wohnumfeld und sammeln wertvolle Erfahrungen für weitere naturnahe 

Maßnahmen. 

• Die Hochschule erhält eine große Modellfläche zur Erprobung praxisnaher 

Begrünungskonzepte. 

• Die Anwohnenden erleben Natur und Artenvielfalt im direkten Umfeld – ganz ohne 

weite Wege. 

• Die SUNK fördert ein zukunftsweisendes Projekt, das zeigt, wie sich Wissen, 

Engagement und Gestaltungslust für klimaangepasstes Stadtgrün verwirklichen 

lassen. 

 

Die Stiftung fördert Umwelt-, Natur- und Klimaschutzprojekte in Sachsen-Anhalt mit bis 

zu 20.000 Euro. Anträge können ganzjährig gestellt werden an hieckmann@sunk-lsa.de. 

Fragen rund um die Fördermittelvergabe werden montags bis donnerstags beantwortet 

von Katja Hieckmann unter der 0391 556 866 – 12. Weitere Informationen zu den 

Fördermitteln der SUNK befinden sich auf der Stiftungswebsite unter https://www.sunk-

lsa.de/foerderung. 
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Am Nachmittag des 08. Mai werden Fotos der Projekteinweihung in diese Galerie geladen. 

Informationen zu abgebildeten Personen befinden sich als Kommentar den jeweiligen 

Fotos beigefügt. Bitte als Urheber „SUNK / Manuel Pape“ nennen. 

https://www.picdrop.com/manuelpape/HqdPgiqnrs

